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Das Handelsunterneh-
men Wieladent mit Sitz
in Oberösterreich wird
zu 100 Prozent Tochter
von Wieland Dental,
Pforzheim. Bereits Ende
2012 übernahm Ivoclar
Vivadent mit Hauptsitz
in Schaan, Liechten-
stein, Wieland Dental 
in Pforzheim. Mit dieser
Übernahme stärkt das
Unternehmen seine Po-
sition im Bereich vollke-
ramischer Produktsys-
teme, insbesondere der CAD/CAM-
Technologie.

Wieland Dental hielt in der Ver-
gangenheit die Mehrheitsanteile von
Wieladent. Weitere Anteilseigner 
waren Herwig Mörixbauer, Firmen-
gründer und Geschäftsführer, sowie
Sandra Mörixbauer und Christian
Weilguni. Diese Anteile gingen zur
Gänze per Juni 2013 an Wieland 
Dental.

Die Änderung der Eigentums-
verhältnisse zieht einen Wechsel in
der Geschäftsführung nach sich. Per
30. September 2013 wird Herwig 
Mörixbauer als Geschäftsführer zu-
rücktreten. Neu in diese Position
wird Gernot Schuller berufen, Sales
Director Österreich und Osteuropa
bei Ivoclar Vivadent. Herwig Mörix-
bauer wird weiterhin dem Unter -
nehmen als Berater zur Verfügung
stehen.

Das Angebotsspek-
trum von Wieladent,
das von CAD/CAM-
Materialien, Hard- bzw.
Software über Dental -
legierungen und Ver-
blendkeramiken bis zur
Galvanotechnik reicht,
bleibt erhalten. „Inno-
vative Produkte für das
Dentallabor und Sys-
temlösungen sind und
bleiben die Kernkom-
petenz“, erklärt Frie-
drich Karle, Geschäfts-

führer Wieland Dental.
Die Produkte aus der bisherigen

„Medical Line“ – also Bedarf für
Zahnärzte – werden ausgegliedert
und ab 1. Juli 2013 in einem neuen
Unternehmen unter dem Namen
„Medentical Care“ angeboten. Diese
Änderung betrifft Implantate und
Implantatkomponenten von Pro -
wital, M-Implant und Medentika 
sowie das Sortiment aus dem Hause
botiss. Eine Kooperation zwischen
beiden Unternehmen ist für die Zu-
kunft vereinbart, um die Verände-
rung in Struktur und Logistik den
Kunden so angenehm wie möglich zu
gestalten. 

WIELADENT 
Handelsgesellschaft mbH
Tel.: +43 7672 93901
www.wieladent.at
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Führungswechsel bei
Wieladent

Gernot Schuller übernimmt die Leitung von Wieladent. 
Er folgt auf Herwig Mörixbauer, der dem Unternehmen künftig 

als Berater zur Seite stehen wird.

AMPri, das Handelsunternehmen 
im Bereich Einmalprodukte für Me-
dizin, Pflege und Industrie, freut sich,
zwei exklusive Vertriebspartner für
den österreichischen Markt gewinnen
zu können: Heintel Medizintechnik,
im Bereich Medizin und Pflege, und
Meier Verpackungen, im Bereich 
Lebensmittel. AMPri wird die neuen
Partnerunternehmen mit Einmal-
produkten aus seinem umfangrei-
chen Produktsortiment beliefern, die
dann dem Kundenstamm der beiden
Partner angeboten werden können.
„Ich bin mir sicher, dass wir mit die-
sen hervorragenden Partnern unsere
Position im österreichischen Markt
nicht nur festigen, sondern auch aus-
bauen werden. Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit“, so AMPri 
Geschäftsführer Thomas Böhme. 

Starke Partner
Sowohl Heintel Medizintechnik

als auch Meier Verpackungen sind 
auf dem österreichischen Markt gut
etabliert und haben hoch qualifi-
zierte Vertriebsmitarbeiter. 

Heintel Medizintechnik ist ein 
familiengeführtes Traditionsunter-
nehmen, das seit 95 Jahren sehr er-
folgreich in der Versorgung von
Krankenhäusern, Spitälern und Kli-

niken tätig ist. Gemeinsam mit 
AMPri wird nun das Produktsorti-
ment im Bereich Einmalprodukte 
für Medizin und Pflege ausgeweitet –
getreu dem Firmenmotto: sicher,
komplett, versorgt. Das familienge-
führte und sehr erfahrene Unterneh-
men Meier Verpackungen beweist

seit Jahren seine große Kompetenz im
Bereich Lebensmittelverpackungen
und wird sein Sortiment mit AMPri-
Produkten speziell für lebensmittel-
verarbeitende Betriebe ergänzen.
AMPri hält hierfür ein umfangreiches
Portfolio von Einmalhandschuhen, 
-hauben, -masken, -schürzen sowie 
-overalls bereit. 

AMPri Handelsgesellschaft mbH
Tel.: +49 4174 7187-0
www.ampri.de

Vertrieb:

R.HEINTEL GMBH
MEDIZINTECHNIK
Tel.: +43 1 403 89 56-0
www.heintel.at
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Sicher, komplett, versorgt 
Produktsortiment wird weiter ausgebaut: 

Exklusive Vertriebspartner für AMPri in Österreich.

Gernot Schuller

Das Dentin-Versiegelungsliquid
von Humanchemie ist geeignet
zur Vorbehandlung und Desen -
sibilisierung freiliegender oder 
beschliffener Dentinflächen – für
präparierte Kavitäten und
Stümpfe. Darüber hinaus bietet es
einen effektiven Sekundärkaries-
schutz insbesondere unter Poly-
merfüllungen. 

Schmerzreduzierung
Die nach der Präpara -

tion oft auftretenden Nach-
schmerzen oder Empfind-
lichkeiten werden durch die
Anwendung des Dentin-
Versiegelungsliquids deut-
lich reduziert. Diese er-
folgt durch eine einfache
Doppeltouchierung vor
Ätzen und Bonden,
ohne deren Wirkung ne-

gativ zu beeinflussen.
Die Behandlung kann
direkt fortgesetzt wer-
den – keine Lichthär-

tung oder War-
tezeit sind er-
forderlich.

Bei Kunst-
stofffüllungen kann die gründliche
Touchierung der Kavität zudem 
die Unterfüllung erübrigen. Die
Anwendung des Dentin-Versie -
gelungsliquid verkürzt zudem die

Behandlungszeit. Das Produkt 
ist frei von Lösungsmitteln und
enthält rein mineralische Wirk-
stoffe für den effektiven Ver-

schluss der Tubuli. 

HUMANCHEMIE GmbH
Tel.: +49  5181 24633
www.humanchemie.de
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Effektiv: Dentin-Versiegelungsliquid 
verhindert Sensibilitäten  

Zusatznutzen: wirksamer Sekundärkariesschutz unter Polymerfüllungen.


